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Name
Herding, Klaus

Lebensdaten
1939-2018

dazugehöriger Bestand
Herding, Klaus

Geburtsjahr
1939

Geburtsort
München (Stadt)

Todesjahr
26.08.2018

Sterbeort
Frankfurt am Main

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/119025345

Biografische Angaben
Klaus Herding wurde am 27. Dezember 1939 in München geboren. Nach seinem Studium
der Kunstgeschichte promovierte er 1968 an der Universität in Münster. Zwischen 1971 und
1974 arbeitete er als Wissenschaftlicher Assistent an der Technischen Universität Berlin.
1975 erhielt er eine Professur an der Universität Hamburg, die er bis 1993 inne hielt. Von
1993 bis 2005 war Herding Professor für europäische Kunstgeschichte an der Universität
Frankfurt am Main. Er war Mitdirektor des Instituts zur Erforschung der frühen Neuzeit in
Frankfurt am Main. 2007 erhielt er den Hessischen Kulturpreis für seine Lehr- und
Forschungstätigkeit. Klaus Herding lebte in Frankfurt am Main, wo er am 26.08.2018 starb.

Beruf / Funktion
Kunsthistoriker

Beziehung zu Körperschaften

Art der Beziehung
Universität Frankfurt am Main

Körperschaft
Goethe-Universität (Frankfurt am Main) (1914-)

Andere Namen
Herudinku, Kurausu

Herding, D. (falsche Namensform)

Klaus
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